
§ 286f SGB 6 — Erstattung zu Unrecht gezahlter Pflichtbeiträge an die
berufsständische Versorgungseinrichtung
Sozialgesetzbuch (SGB) Sechstes Buch (VI) - Gesetzliche Rentenversicherung - (Artikel 1 des Gesetzes v. 18.
Dezember 1989, BGBl. I S. 2261, 1990 I S. 1337)
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Pflichtbeiträge, die auf Grund einer Befreiung nach § 231 Absatz 4b und 4d zu Unrecht entrichtet wurden,
werden abweichend von § 211 und abweichend von § 26 Absatz 3 des Vierten Buches von dem
zuständigen Träger der Rentenversicherung beanstandet und unmittelbar an die zuständige
berufsständische Versorgungseinrichtung erstattet. Zinsen nach § 27 Absatz 1 des Vierten Buches sind
nicht zu zahlen. Sind Beiträge nach Maßgabe der Sätze 1 und 2 erstattet worden, scheidet eine
Erstattung nach den allgemeinen Vorschriften aus.

Zitiervorschlag: § 286f SGB 6
Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bundesgesetzblatt
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/SGB%206/286f


